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Physik erklären

Liebe Leserinnen und Leser,

darf man als Lehrkraft überhaupt erklären? 
Ja, natürlich darf man das! Gutes  Erklären ist 
eine sehr wichtige Fähigkeit von Lehrkräf-
ten, insbesondere in der Physik. Natürlich 
sollte man gutes Erklären nicht mit einem 
Vortrag verwechseln: Erklären bedeutet, mit 
Schülerinnen und Schülern zu interagieren 
und nicht zu dozieren. Man sollte auch nicht 
glauben, dass eine Erklärung – und sei sie 
noch so gut – zwingend dazu führt, dass 
alle Fragen beantwortet sind. Man darf 
aber auch nicht unterschätzen, was gutes 
Erklären vonseiten der Lehrkraft bewirken 
kann, vor allem, wenn man es mit guten 
Lernaufgaben zur Vertiefung und Übung 
kombiniert. 
Die Physikdidaktik hat sich in den letzten 
Jahrzehnten eher am Rande mit Erklären 
als didaktischer Handlung beschäftigt, und 
in der Ausbildung von Lehrkräften spielt es 
so oft auch nur eine kleine Rolle. Der Fokus 
liegt derzeit klar auf schülerorientierten 
Lehrverfahren. Dabei ist gerade die Orien-
tierung an den Schülerinnen und Schülern 
– den Adressaten des Erklärens  –  wich-
tig, um beim Erklären erfolgreich zu sein. 
Schülerorientierung und Lehrererklärungen 
schließen sich keineswegs aus, und Erklä-
ren hat in vielen Formen des Unterrichts 
seinen Platz.
In diesem Heft laden wir Sie ein,  diese 
ebenso unterschätzte wie wichtige Standard-
situation des Unterrichtens näher zu durch-
denken. Die Botschaft lautet:  Gutes Erklären 
ist zwar schwierig, aber man kann es lernen. 
Experimentieren Sie mit den  Regeln guten 
Erklärens und versuchen Sie es!

Beste Grüße

Ihr
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